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Willkommen zum

Kulturprogramm
in Sachsenheim
Vor Ihnen liegt das Kulturprogramm der Stadt Sachsenheim für das Jahr 2024. 
Unser Kulturteam vom Kulturhaus und Stadtmuseum hat wieder ein interessantes, 
facettenreiches und hochwertiges Programm für Sie zusammengestellt. Ob Klassik, 
Jazz, Kabarett, Ausstellungen oder Rock `n´ Roll; in unserem Sachsenheimer 
Programm lässt sich sicherlich für jeden Geschmack etwas finden. 

Das Jahr beginnt mit Bond, James Bond, Agent 007 im Auftrag der Kultur. Genauer: Mit der 
„Gout Big Band“, die zusammen mit der großartigen Sängerin Anette Ehrlich die Titelsongs der 
legendären Bond-Filme im Big-Band-Sound zu Gehör bringen wird. 
Erleben Sie im Rahmen der ersten Sonderausstellung unseres Stadtmuseums „Mit versteckter 
Kamera - Einzigartige Einblicke in die heimische Tierwelt“ den auch als „Teufelsgeiger von 
Esslingen“ bekannten Geiger Martin Schnabel mit seinem Solo – Programm, mit welchem er 
seit Jahren auch international erfolgreich unterwegs ist. 

Den Kabarettisten und Satiriker Uli Keuler – bekannt als schwäbisches Urgestein des 
Kabarett- haben wir zu uns ins Kulturhaus eingeladen. Hier wird er in gewohnter Manier mit 
schwäbischer Mundart die Besucherinnen und Besucher erfreuen.
Nach rund 30 Jahren als Frontmann in den Mittelalterbands „Des Geyers Schwarzer Haufen“ 
und „Geyers“ können Sie Thomas Roth - der weltweit als Ausnahme-Nyckelharpaspieler gilt 
– mit seinem Quartett bei uns erleben. Zwischen Bach, Deep Purple und Folk Tunes bewegt 
sich das epochenübergreifende Programm der hochkarätigen Band. 

Alle Kunstfreunde lade ich herzlich ein, zur Werkausstellung des Malers und Bildhauers 
Eckhard Brock im evangelischen Gemeindehaus Großsachsenheim in Zusammenarbeit mit 
der evangelischen Kirchengemeinde. 

Welthits wieder im schwäbischen Original? Das finden Sie nur von und mit Alex Köberlein 
und seinen „Rottweilern“. Der ehemalige Sänger und Musiker von „Schwoißfuaß“ und 
„Grachmusikoff“ hat mit „Franz Mayer Experience“ eine neue Band gegründet, welche durch 
mitreißende Musik und oberschwäbischem trockenen Humor das Publikum erneut begeistert 
und bereits jetzt schon große Hallen füllt.  

Das Chorprojekt „Einfach Singen“, zu dem alle Sachsenheimerinnen und Sachsenheimer, alle 
Vereine, Kirchen, Gruppierungen herzlich eingeladen sind, findet mit seinem bunten Finale 
„Aktion Miteinander 2024“ im Lichtenstern-Gymnasium statt, zu welchem ich Sie bereits jetzt 
schon herzlich einladen möchte. 

Stefan Waghubinger, preisgekrönter Kabarettist, ist wegen großer Nachfrage mit seinem 
neuen Programm “Hab‘ ich euch das schon erzählt?” (Das Beste aus 15 Jahren und neue 
Katastrophen) wieder bei uns zu Gast im Kulturhaus. 

Im Rahmen des Familienfestes wird „Harry, der Froschkönig“ unserem jugendlichen Publikum 
Freude bereiten. Ein Kindertheater, das Kinder ab 5 Jahren und ganze Familien sicherlich sehr 
erfreuen wird. 

Die Liebhaber der klassischen Musik freuen sich bestimmt schon jetzt wieder auf die 
„sueddeutsche kammersinfonie bietigheim“ bei unserem Open-Air-Konzert im Innenhof des 
Wasserschlosses. Dabei wurde in diesem Jahr die Violinistin Maryana Osipova als Solistin 
verpflichtet.

Bei „Sommer am Schloss“ hat die Stadt ein kulturelles Programm für den Sonntag 
zusammengestellt. Zu hören gibt es: „Latin Spirit“ (Salsa und Afro-Cuban Jazz), die ehemalige 
Saxophonistin von „No Sports“ Moni Ramoni, die Trommelgruppe um den Perkussionisten Till 
Ohlhausen mit „Taktlos“, Stefan Charisius (Kora-Spieler) sowie ein Märchennachmittag mit dem 
Schauspieler Anselm Roser im Schlosspark sowie weiteren Events und Aktionen. 

Nach dem erfolgreichen Debut der „leichten Musik“ wird Sie die Sopranistin Sandra Bildmann 
aus Sachsenheim und der Tenor Benjamin Purner bei einem Operetten-Nachmittag im 
Lichtenstern-Gymnasium wieder bestens unterhalten. 

Auch für unsere Jazzfreunde ist in diesem Jahr wieder gesorgt. Beim diesjährigen Open-Air 
Konzert „Jazz & Wein Vol.2“ in Hohenhaslach wird die Sängerin Rebecca-Madeleine Katz & 
Friends bei Weinbau Gerd Keller zu hören sein und im November haben wir aus München 
den bekannten Musiker und Komponisten Max Greger jr. eingeladen, der mit seiner Stuttgarter 
Begleitband u.a. mit Matthias Leucht (Saxophon) und der Sängerin Eva Leticia Padilladas für 
beste Unterhaltung sorgen wird. 

Im Rahmen der zweiten Sonderausstellung “Music für Millions - Jukeboxen aus fünf Jahrzehnten” 
des Stadtmuseums Sachsenheim wird die Band „Lucky 13“ mit 50’s Rockabilly, Surf und early 
60’s Garage Sound das Kulturhaus zum Kochen bringen. 
Noch mehr Rock und Blues erleben Sie dann mit „Good Men Gone Bad“ um den Sänger Dr. Jay, 
der auch bereits schon mit Thomas D. von den Fanta 4 uva. auf der Bühne stand. Blues-Roots 
und Rock & Roll, Groove, Soul und Funk vom Feinsten.

Ein festliches, vorweihnachtliche Konzert erwartet Sie dann mit dem Weltklasse-Chor 
„Don Kosaken Chor Serge Jaroff®“, bekannt aus unzähligen Fernsehsendungen und CD-
Einspielungen, zum ersten Mal in der Stadtkirche St.Fabian und St.Sebastian, Sachsenheim. 
Ein musikalisches Fest großer Stimmen und inniger Gesänge – in Zusammenarbeit mit der 
evangelischen Kirchengemeinde - ist garantiert. 

Schlussendlich klingt das Jahr dann recht humorvoll mit den schwäbischen Pfefferkuchen-
männern Thomas Weber und James Geier und einem Speeddating zu Weihnachten aus. 

Ich wünsche Ihnen auch in diesem Jahr wieder viel Vergnügen und Freude beim Besuch 
unserer vielfältigen, hochwertigen, spannenden und unterhaltsamen Veranstaltungen.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Holger Albrich, Bürgermeister



Ein besonderer Blick, ein versteckter Beobach-
tungsposten und heimische Tiere im Sommer 
oder Winter – das alles braucht es für die einzig-
artigen Fotografien der neuen Sonderausstellung 
im Stadtmuseum Sachsenheim. 

Alle Bilder stammen von dem Fotograf Karl-Hugo 
Dorner und entstanden im Umkreis von 20 
Kilometern rund um Freiberg am Neckar. 45 
Jahre lang arbeitete der Hobbyfotograf bei der 
Deutschen Bahn und war dazu noch als freier 
Mitarbeiter für zwei große Tageszeitungen tätig. 
Im Ruhestand kann er sich nun wieder seiner 
größten Passion widmen: der Tier- und Natur-
fotografie.

Nur mit Geduld, Ruhe und viel Übung können 
diese Fotos entstehen- egal, ob Säugetiere, Vögel, 
Insekten oder Amphibien zu sehen sind. Karl-
Hugo Dorner beschreibt das Gefühl nach einer 
gelungenen Aufnahme als „pures Doping“, das 
auch süchtig machen kann. Und er betont: „Das 
wichtigste Kriterium für eine gelungene Foto-
grafie ist für mich die Geschichte, die eine solche 
Momentaufnahme erzählt.“ 

Im Rahmen der Eröffnung der Sonderausstellung 
„Mit versteckter Kamera“ - 
Einzigartige Einblicke in die heimische Tierwelt.
 
Zur Vernissage spielt:
Martin Schnabel, elektrische Geige
 
Mit Looper und Effekten schafft Martin Schnabel 
polyrhythmische Klangflächen, über die er dann 
seine Melodien und Improvisationen zaubert.
Mit seinem Solo - Programm ist er seit Jahren 
auch international erfolgreich unterwegs, u.a. in 
England, Schottland, Dubai...

James Bond, der Agent 007 des britischen MI6, 
ist sicher der berühmteste Geheimagent der 
Filmgeschichte. Neben den Fragen, wer James 
Bond spielt, welches Auto er fährt und wer sein 
Gegenspieler ist, wird bei jedem neuen Film 
auch spekuliert, wer den neuen Titelsong singt.
Denn neben dem weltberühmten James-Bond-
Theme von John Barry, sind es die Titelsongs, 
die die Filme prägen. Viele große Sängerinnen 
und Sänger haben sich in diese Liste eingetragen: 
Shirley Bassey, Paul McCartney, TinaTurner, 
Sheryl Crow, Alicia Keys und Adele.
In diese großen Fußstapfen tritt Annette Ehrlich, 
welche die für Big Band arrangierten Songs mit 
der Gout Big Band interpretiert.

Das Repertoire der GOUT Big Band erstreckt 
sich auf diverse Stilepochen und Stilistiken des 
Big Band-Jazz. Dabei bleibt die Formation stets 
der Tradition der Klassiker wie Count Basie 
verpflichtet, beschränkt sich aber keineswegs 
auf diese. Im Gegenteil: Der musikalische 
Bogen wird gespannt von den Meilensteinen 
der Swing-Ära bis hin zu Werken der 
wichtigsten zeitgenössischen Komponisten 
und Arrangeure, die Stilelemente aus ganz 
unterschiedlichen Musikrichtungen wie Klassik, 
Latin oder Soul vereinen.

Mensa Schulzentrum 
VVK 18 € / AK 22 € 
Einlass: 19:00 Uhr Sonderausstellung im

Stadtmuseum Sachsenheim (Kulturhaus)
Eintriff frei

Sonderausstellung im
Stadtmuseum Sachsenheim (Kulturhaus)
Eintriff frei
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Konzert | Samstag, 03.02.2024, 20:00 Uhr 
Gout Big Band & Annette Ehrlich 
does Bond

Museum | Sonntag, 04.02.2024, 11:00 Uhr
Martin Schnabel, Geige

Im Begleitprogramm unter anderem Kindererlebnis-
nachmittage mit tollen Bastelaktionen zu Ostern und 
für den eigenen Garten, geführte Naturwanderungen 
im Wald und zum Benzlesriedweiher, Familienfest mit 
Kindertheater oder echte Amphibien zum Anschauen.

Einzelheiten auf der Homepage der Stadt Sachsenheim 
unter Veranstaltungskalender oder Bildung & Kultur/
Stadtmuseum/Sonderausstellungen

Museum | 4. Februar bis 25. August 2024 
Mit versteckter Kamera

Einzigartige Einblicke in die heimische Tierwelt
-Fotografien von Karl-Hugo Dorner-
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Thomas Roth gilt weltweit als Ausnahme-
Nyckelharpaspieler, als Grenzgänger zwischen 
musikalischen Welten und als Botschafter dieses 
schwedischen Instruments. Mit von der Partie 
sind Frank Tischer aus Fulda am Piano, Mischa 
Marcks aus Köln am E-Bass und Johannes Doll 
aus Hannover (Drums, Marimba). 2011 begann 
Thomas Roth nach rund 30 Jahren als Frontmann 
in den Mittelalterbands Des Geyers Schwarzer 
Haufen und Geyers eine Solokarriere als Nyckel-
harpaspieler. Gitarrist Ritchie Blackmore bezeichnet 
ihn heute noch bei Auftritten als eine seiner
größten Inspirationsquellen für seine Formation 
Blackmore’s Night und lädt ihn immer wieder an 
legendäre Locations wie das Olympia in Paris 
oder an den Broadway ein. 
In Großsachsenheim präsentieren die Musiker 
ein stilistisches Feuerwerk mit musikalischen 
Einflüssen aus aller Welt und diversen Epochen, 
also ein echtes Crossover-Programm zwischen 
Bach, Deep Purple und Folk Tunes.

Kulturhaus, Großer Saal
Eintritt: VVK 18 € / AK 20 €
Einlass: 19:00 Uhr
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Konzert | Samstag, 02.03.2024, 20:00 Uhr 
Thomas Roth´s Nyckelharpa Journey

Freitag, 19.04.2024, 17:00 Uhr

Von 14. – 19. April 2024 findet in Sachsenheim die 
4. Aktion MITEINANDER statt. Gemeinsam wollen 
wir auf vielen Ebenen MITEINANDER ermöglichen. 
Wir wollen Impulse geben und Gemeinsinn 
fördern.  Am Start sind u.a. Lichtenstern-Gym-
nasium Sachsenheim, Gemeinschaftsschule am 
Sonnenfeld, Kraichertschule, Eichwald-Realschule, 
Grundschule Kleinsachsenheim, Kirbachschule 
Hohenhaslach, Pflegeheim Sonnenfeld, Evange-
lische Altenheimat,  Projekt EINFACH SINGEN 
– Aktion MITEINANDER, Kirchliche Sozialstation 
Sachsenheim, DRK Ortsgruppe Sachsenheim, 
Café L´ink Sachsenheim/Tragwerk e.V., Karlshöhe 
Ludwigsburg.
 

Alle Sachsenheimerinnen und Sachsenheimer, 
alle Vereine, Kirchen, Gruppierungen sind zum 
MITEINANDER herzlich eingeladen. Vielfältige 
soziale, künstlerisch-musische und inklusive 
Angebote wird es geben, Vorträge und ganz 
praktische Aktionen.
 
Das musikalisch-bunte Finale findet am Freitag, 
19. April ab 17/18 Uhr im Lichtenstern-Gymnasium 
statt. Herzliche Einladung an ALLE – zum Einbrin-
gen, Mitmachen und Dabeisein! Schirmherr ist 
unser Bürgermeister Holger Albrich. Großen Dank 
schon jetzt an alle Unterstützer und Mitwirkenden!

Aktion MITEINANDER 
2024 - Finale

ap
ri

l

Kabarett | Samstag, 24.02.2024, 20:00 Uhr 
Uli Keuler spielt... 

...heißt das bewährte Programm des schwäbischen 
Kabarettisten. Gezeigt werden Alltagssituationen, 
deren Helden jedermann vertraut sind: 
detailverliebte Fahrkartenkäufer, unbesiegbare 
Technikjünger, Helikoptereltern und überforderte 
Hausmänner.
Doch es gelingt Keuler, die alltägliche Szenerie 
in ein ziemlich schräges Licht zu tauchen und so 
dem Gewohnten überraschende Perspektiven 
abzugewinnen. Und dies ohne Requisiten, Kostüm 
oder Maske. Keulers Markenzeichen ist ein 
Sprachwitz, der teils derb-komisch, teils zielgenau 
entlarvend und teils verspielt daherkommt. 
Das Personal auf der Bühne ist unverkennbar im 
Schwäbischen angesiedelt, doch könnte sich das 
Geschehen auch in anderen Teilen der Republik 
abspielen.

Ausstellung | Sonntag, 25.02.2024, 11:00 Uhr

Eckhard Brock (*1961) hat nach einer Ausbildung 
im Schnitzhandwerk an der staatlichen Akademie 
der Künste in Karlsruhe studiert. Er war Meister-
schüler von Professor Harry Kögler. Seit 1987 ist er 
freischaffend, lebt und arbeitet in Landshausen/
Kraichtal.
 
In seinen Gemälden sind oft verschiedene Schichten 
übereinander gestaltet und mannigfaltig sind 
seine Motive. Aus seiner kreativen und handwerk-
lichen Begabung heraus schafft er Skulpturen, 
in die Alltagsdinge verarbeitet sind. Malerei, 
Skulpturen, geometrische Formen, Collagen stehen 
in beeindruckenden farblichen und kompositori-
schen Spannungsbögen. Brocks Schaffen setzt 
rational und gefühlsmäßig in Bewegung, setzt 
unterschiedlichste Assoziationen frei.
 
Eckhard Brock ist bewusster Christ und doch 
kein christlicher Künstler. In Weltenweite und 
Glaubenstiefe sind seine Kunstwerke gegründet, 
ohne in religiösen Symbolismus zu verfallen. 
Ganz im Gegenteil: Ein anderes, Horizont erwei-
terndes Wahrnehmen wird eröffnet.

Schauen - Entdecken - Begegnen
Eckhard Brock (Maler & Bildhauer)
 
Vernissage am Sonntag, 25.02.2024, 11:00 Uhr
im Ev. Gemeindehaus Großsachsenhheim
 
Begrüßung: Pfarrer Dieter Hofmann & 
Bürgermeister Holger Albricht 
Einführung in das Werk: Alexander Sterzel, Kulturreferent 
 
25.02.2024 - 01.04.2024 Werksausstellung
01.04.2024 Finissage um 11:00 Uhr in der 
Stadtkirche Großsachsenheim

Kulturhaus, Großer Saal
Eintritt: VVK 20 € / AK 22 €
Einlass: 19:00 Uhr

Ev. Gemeindehaus, Obere Strasse 31, 
Großsachsenheim
Eintritt frei 

Auszeichnungen
1981: Kleinkunstpreis Baden-Württemberg
1990: Ravensburger Kupferle
2017: Kleinkunstpreis Baden-Württemberg - Ehrenpreis
2021: Sebastian-Blau-Ehrenpreis
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Veranstalter: Chorprojekt „Einfach Singen“



Harry ist ein Frosch, aber nicht irgendein Frosch. 
Er lebt mit seiner Freundin Katharina in einer 
Kiste und möchte den Leuten eigentlich Märchen 
erzählen. Soweit kommt es aber erst gar nicht, 
denn Harry stellt fest, dass er eigentlich ein 
verzauberter Königssohn ist. Anhand der bekann-
testen Märchen und einiger haarsträubender 
„Beweise“, testen die beiden munter drauf los, 
um zu beweisen, dass Harry wirklich kein echter 
Frosch ist. Dabei werden einige Prinzessinnen 
und sogar Harry selbst auf die Probe gestellt. 
Am Ende gibt es eine Verwandlung, die alle über-
rascht. Geheiratet wird dann natürlich auch noch... 

Miriam Helfferich vom Figurentheater 
Martinshof 11 aus Kirchentellinsfurt bei Tübingen 
setzt bei diesem Programm wunderschöne 
Klappmaulfiguren, witzige Dialoge und einige 
Überraschungsmomente ein. Ein toller Spaß 
für Jung und Alt !

Die Aufführung findet im Rahmen des Familienfestes 
im und um das Stadtmuseum Sachsenheim 
(14:00 Uhr -17:30 Uhr) statt. 
Dauer: 50 Minuten. 
Für Kinder ab 5 Jahren und Familien

Vorplatz Stadtmuseum/Großer Saal Kulturhaus 
( je nach Wetterlage)
Eintritt: 2 €. Nur Tageskasse, kein VVK
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niKindertheater | Sonntag, 30.06.2024, 

15:00 Uhr
Harry, der Froschkönig - 
Kindertheater ab 5 J.

Klassik | Sonntag, 07.07.2024, 18:00 Uhr 
Classic Open mit der 
“sueddeutschen kammersinfonie 
bietigheim”

Das jährliche Open-Air Konzert mit der 
“sueddeutschen kammersinfonie bietigheim” 
unter der Leitung von Peter Wallinger im Innenhof 
des Wasserschlosses. 

Leitung: Peter Wallinger 
Solistin: Maryana Osipova

Maryana Osipova studierte am Moskauer 
Tschaikowsky Konservatorium bei Prof. Keselman 
und Prof. Glesarova und an der Hochschule 
für Musik Karlsruhe bei Prof. Breuninger. Sie 
ist Preisträgerin zahlreicher Wettbewerbe wie 
dem Yankelevich‘ Wettbewerb 2013 und China 
International Violin Competition in Qingdao. Wasserschloss Innenhof

Eintritt: VVK 19 € / AK 21 €
Einlass: 17:00 Uhr
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Stefan Waghubinger ist Österreicher, lebt aber 
seit 32 Jahren in Deutschland. Deshalb betreibt 
er österreichisches Jammern und Nörgeln mit 
deutscher Gründlichkeit.
Geboren wurde er in Steyr in Oberösterreich, 
am ersten Oktober 1966 (an diesem Tag feiert er 
heute noch seinen Geburtstag).
Weil Steyr nicht klein genug war, ist er in dem 
Dorf Leonstein im Steyrtal aufgewachsen. Seine 
Eltern hatten eine Betonwarenerzeugung, ein 
nicht nur sprichwörtlich hartes Brot, sie machten 
Ziegel aus Zement und später dann Insolvenz. 

Aufgrund der großen Nachfrage seines Auftritts 
vor 2 Jahren im Kulturhaus Großsachsenheim ist 
er nun wieder zu Gast mit seinem ganz neuen 
Programm.

Kabarett | Samstag, 04.05.2024, 20:00 Uhr 
Stefan Waghubinger 
“Hab‘ ich euch das schon erzählt?” 
(Das Beste aus 15 Jahren und neue Katastrophen)

Kulturhaus, Großer Saal
Eintritt: VVK 18 € / AK 20 €
Einlass: 19:00 Uhr

m
ai

Welthits wieder im schwäbischen Original 
mit Alex Köberlein (Ex-Schwoißfuaß und 
Ex-Grachmusikoff).
Man hat es immer geahnt, immer schon 
gewusst: Die meisten großen Hits der Popge-
schichte sind geklaut. Schnöde abgekupfert 
von ursprünglich schwäbischen Songs aus 
dem letzten Jahrhundert. Vor allem amerika-
nische und englische Besatzungssoldaten 
nahmen mit was sie konnten. So entstanden 
Welthits wie „Rebel yell“, „Locomotive Breath“ 
oder „Baker Street“, während die Originalmusik 
aus dem schwäbischen Untergrund fast in 
Vergessenheit geriet.

Kulturhaus, Großer Saal
Eintritt: VVK 19 € / AK 23 €
Einlass: 19:00 Uhr
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Konzert | Samstag, 06.04.2024,20:00 Uhr
Franz Mayer Experience - Feat. 
Alex Köberlein (Ex-Schwoißfuaß, 
Ex-Grachmusikoff)

„Ihre Aufführung von Beethoven’s 
Op. 132, vor allem des perfekt 
durchgehaltenen und berührenden 
langsamen Satzes, war eine der 
überzeugendsten, die ich gehört 
habe.“ – Alfred Brendel



Jazz | Samstag, 27.07.2024, 19:30 Uhr

Jazz und Wein: 
Rebecca-Madeleine Katz & Guests 
- Open-Air 

Schon in der Wiege war sie täglich und auch 
nächtlich von Musik umgeben, denn ihr Vater, 
der Jazzposaunist Alexander Katz, nahm sie auf 
fast alle Konzerte mit. So war es eigentlich kein 
Wunder, dass der Beruf der Musikerin und Tänzerin 
eine logische Konsequenz ihres von der Musik 
erfüllten Alltags wurde. Schon mit 4 Jahren 
besuchte sie die Ballettschule in klassischem Tanz 
und Stepptanz und ab dem 6. Lebensjahr erlernte 
sie das Klavierspielen.

Die Sängerin besticht mit ihrer Stimme in der 
klassischen Musik wie auch in der Unterhaltungs-
musik. Im Jazz erinnert das Timbre in ihrer Stimme 
ein wenig an die Sängerin Marilyn Monroe. 
Ihre Stärken sind Balladen.

Für ihren Auftritt in Hohenhaslach hat sie 
exzellente Musiker wie den Stuttgarter Pianisten 
Harald Schwer, Helmut Siegle am Kontrabass und 
den aus Ulm stammenden Schlagzeuger Bernhard 
Fleger verpflichtet, die in dieser Besetzung schon 
viele Jahre zusammen musizieren. 
Als „Special Guest“ wird natürlich auch wieder der 
Ochsenbacher Saxophnist Matthias Leucht diese 
Formation gekonnt unterstützen. 

Sommer am Schloss | Sonntag, 21.07.2024, 11:00 – 18:00 Uhr

Das Kulturprogramm der Stadt Sachsenheim für „Sommer am Schloss“
Äußerer Schloßhof, Fußgängerzone, Schlosspark – freier Eintritt

Weinbau Gerd Keller
Rechentshofer Str 8, Hohenhaslach
Eintritt: VVK 18 € / AK 22 €
Einlass: 18:30 Uhr
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Stefan Charisius: komponiert Musik und 
Lieder auf der Kora, der 21-saitigen 
Stegharfe Westafrikas. Er gehört zu den 
wenigen Europäern, die dieses Instrument 
rhythmisch komplex und doch fließend 
solistisch und in verschiedenen Formationen 
erklingen lassen.

Märchen für Kinder: Im Schlosspark 
erzählt der Schauspieler Anselm Roser 

für unsere kleinen Festgäste allerlei 
aus der Märchenwelt. 

Latin Spirit: Die Band verbindet die 
heißesten Rhythmen Lateinamerikas 
mit energiegeladenem Gesang und 
mitreißenden Bläserriffs. 

Taktlos: Ohne Strom und Elektronik 
zelebriert die Gruppe ein mitreißendes, 
motivierendes Live-Spektakel aus 
kubanischen, afrikanischen, brasilianischen 
und eigenen Rhythmen – es besteht 
hochgradige Ansteckungsgefahr!

Moni Ramoni: „Lebe die Leidenschaft“ 
ist das Motto dieser charismatischen 

Saxophonistin, die schon mit zahlreichen 
Bands quer durch Europa unterwegs war.



Neuer Start, neues Glück! Ab Ende September 
ist im Stadtmuseum die lang erwartete Leihaus-
stellung aus dem Deutschen Automatenmuseum 
Espelkamp mit Jukeboxen aus 5 Jahrzehnten zu 
sehen. Auch Impressionen und Erinnerungen aus 
Sachsenheim und der Region fließen in diese 
Sonderschau mit ein. 

Jukebox im Spielberger 
„Ochsen“ 1957

Die Musik von „Lucky 13“ ist von 50‘s Rockabilly, 
Surf und early 60’s Garage Sound geprägt, ergibt 
aber einen eigenen unverkennbaren Stil, da die 
meisten Stücke Eigenkompositionen von der 
Sängerin und Bassistin Ani Romance und dem 
Sänger und Gitarristen Ed Mind sind. 
Die Band verfügt darüber hinaus über ein beacht-
liches Rock n Roll Repertoire der 50er Jahre, das 
jede Veranstaltung zum Kochen bringt. “Lucky 
13” spielen in der klassischen Triobesetzung, das 
bedeutet Rock n Roll pur, ohne Kompromisse. 
Sie lieben den Lifestyle der Fifties, Hot Rods, alte 
Motorräder und twangende Gretsch-Gitarren. 
Das Trio aus Ludwigsburg bringt all dies mit ihrem 
unverwechselbaren Sound zum Ausdruck. 
Bereits ein Jahr nach der Gründung von Lucky 13 
folgten Tourneen durch Europa, USA und zahlrei-
che Auftritte bei großen Festivals und im TV.

Kulturhaus, Großer Saal
Eintritt: VVK 14 € / AK 18 €
Einlass: 18 Uhr
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Das Konzert findet auch im Rahmen der Sonderausstellung 
“Music für Millions - Jukeboxen aus fünf Jahrzehnten” 
des Stadtmuseums Sachsenheim statt. 

Rock n Roll | Freitag, 25.10.2024, 
19:00 Uhr
Lucky 13 - 50’s Rockabilly

Konzert | Samstag, 02.11.2024, 20:00 Uhr
Good Men Gone Bad

Museum | 29.09.2024 bis 21/28.02.2025
Music for Millions

Besetzung: 
Dr.Jay - Vocals
Sleepy Dee Handel - Guitars
Timmy “The Kid” Schreiner - Drums
J. Paul Zunker - Bass

Die Luft flimmert, der Wind schlägt einen Fens-
terladen zu, Fliegen nerven ... Plötzlich steht Mick 
Jagger zwischen den Flügeltüren des Saloons 
und wirft John Lee Hooker einen arroganten Blick 
zu, der am Tisch in der Ecke seine Suppe löffelt.
Das Szenario beschreibt nichts anderes als 
die bandgewordene Mischung aus den Rolling 
Stones und einem Tarantino-Movie: Good Men 
Gone Bad.
Blues-Roots und Rock & Roll, Groove, Soul und 
Funk. GMGB atmet die Schwere eines Som-
mertages im Mississippi-Delta. Entsprechend 
schweißtreibend ist die Bühnenshow.
Nach ausgiebiger Live-Präsenz und Kollaboratio-
nen mit Rainer von Vielen und Thomas D. (»Rü-
ckenwind« „Solo“ „Ride-On“„Kennzeichen D“) 
sind Dr.Jay und Sleepy Dee immer noch hungrig 
nach Sound, Bühne und Publikum.
Und während die Sonne über New Orleans 
untergeht, cruisen Good Men Gone Bad zur 
nächsten Session.

Kulturhaus, Großer Saal
Eintritt: VVK 18 € / AK 22 €
Einlass: 19:00 Uhr

Foyer Lichtenstern-Gymnasium
Eintritt: VVK 19 € / AK 23 €, 
Einlass 15:00 Uhr 
Ermäßigung 20 € (Schwerbehinderte ab GdB 70) 
sowie 10 € (Schüler/Studenten)

Operette | Samstag, 07.09.2024, 16:00 Uhr
“Du bist die Welt für mich” 
Ein Operetten-Nachmittag 
mit Sandra Bildmann (Sopran) und 
Benjamin Purner (Tenor) 

Operette ist nicht nur Musik, sondern vor allem ein 
Lebensgefühl. Im Vordergrund stehen der Genuss 
des Moments und der Reiz der Sinnlichkeit. 
Einzigartig macht sie ihre unkaputtbare Lebens-
freude als Energiequelle und ewiger Jungbrunnen. 
Als Refugium einer zwar nicht heilen, aber sorgen-
freien Welt. Zumindest für ein paar Stunden. 
Mit zahlreichen der größten Operetten-Hits von 
F. Lehár, E. Kálmán, J. Strauß u.a. bringen die 
Musikerinnen und Musiker jene Lebensfreude 
zwischen Liebeleien und purer Positivität nach 
Sachsenheim. 
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Sonderausstellung im 
Stadtmuseum Sachsenheim (Kulturhaus)
Eintritt frei
Öffnungszeiten: 
Di 14:00 - 18:30 Uhr, So 14:00 - 17:00 Uhr



Stadtkirche St. Fabian und St. Sebastian
Großsachsenheim
Eintritt: VVK 22 € / AK 25 €
Einlass: 17:30 Uhr
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Chor | Samstag, 30.11.2024  18:00 Uhr

Don Kosaken Chor Serge Jaroff ® 
Ein festliches, vorweihnachtliches 
Konzert

Dieser grandiose Weltklasse-Chor, bekannt aus 
unzähligen Fernsehsendungen und CD Einspie-
lungen, wird in der Vorweihnachtszeit, getragen 
von der Begeisterung seines Publikums, stimm-
gewaltig mit einem bravourösen neuen und auch 
vorweihnachtlichen Konzert-Programm zum ers-
ten Mal in Sachsenheim gastieren. Dem Chor, der 
sich zusehends vergrößert, werden ausschließlich 
ukrainische Sänger angehören. Ein musikalisches 
Fest großer Stimmen und inniger Gesänge 
erwartet die Zuhörer. 

Ein Hauch von schwäbischem Weihnachten 
zieht im turbulenten Weihnachtsprogramm 
von Thomas Weber und James Geier vorüber. 
Viel Zeit haben sie vor lauter Weihnachtsstress 
nicht, aber es ist alles drin: Gutslesstories, die 
Weihnachtgeschichte, Nuss und Mandelkern, 
Pfefferkuchen, Pustekuchen und sonstiger 
Festtagswahnsinn. 
James überrascht Weber sogar mit einem 
persönlichen Präsent, über das er sich wohl, wie 
es sich für Weihnachten gehört, freuen muss. 
In Ansätzen ist bei dieser Mega-Party der beiden 
Weihnachtsstimmungskanonen sogar der 
Odem weihnachtlicher Erotik zu spüren. 

Schließlich feiern wir ja das Fest der Liebe.

Weber & James haben im KABIriNETT in Groß-
höchberg bereits drei Abendprogramme auf die 
Bühne gebracht. Keiner groovt wie James und 
keiner beobachtet so wie Weber.
Die „Pfefferkuchenmänner“ sind, wie auch der 
„Fireabend“ und die „Strandpartie“, ein herrlich 
lustiger Abend. Zum Mitsingen, Lachen und 
Weiterdenken.

Kabarett | Samstag, 14.12.2024  20:00 Uhr

Pfefferkuchenmänner - 
Speeddating mit Weihnachten - 
Thomas WEBER u. JAMES Geier

Kulturhaus, Großer Saal
Eintritt: VVK 18 € / AK 22 €
Einlass: 19:00 Uhr
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Der Pianist und Sänger Max Greger jr. ist auf 
allen großen Bühnen der Republik Deutschland, 
Österreich und der Schweiz zu Hause.
Als Pianist des Orchesters seines Vaters Max 
Greger Senior und als Studiomusiker arbeitete 
und arbeitet er mit zahlreichen internationalen 
Künstlern zusammen.
Für das Konzert im Sachsenheimer Kulturhaus 
hat er sich seine Wunschband zusammengestellt. 
Alle drei Musiker – Matthias Leucht, Niklas Deeg, 
Alexander C. Sterzel – sowie die Sängerin Eva 
Leticia Padilla standen in den unterschiedlichsten 
Formationen bereits mehrfach mit Max Greger jr. 
auf der Bühne.
Die Idee für dieses Gastspiel in Sachsenheim 
entstand bei einem gemeinsamen Konzert im 
Dezember in München. Und eines ist sicher: 
Es erwartet die Besucher an diesem Abend 
ein heißes und leicht entzündbares Gemisch aus 
Jazz, Soul, Swing und Funk, das mit dieser 
Besetzung ein wahrhaftiges musikalisches 
Feuerwerk entfachen wird. 

Kulturhaus, Großer Saal
Eintritt: VVK 18 € / AK 22 €
Einlass: 19:00 Uhr

Konzert | Samstag, 23.11.2024, 20:00 Uhr
Max Greger jr. & Band -  
Jazz & Soul Desire
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Vorverkauf online 
http://www.sachsenheim.de/eventcalendar 

Vorverkaufsstellen
• Bürgerservice, Äußerer Schloßhof 3 (Großsachsenheim)

• Buchhandlung Bader, Sersheimer Strasse 8 (Großsachsenheim)
• sekretariat.kulturhaus@sachsenheim.de

Einlass jeweils – soweit nicht anders vermerkt – 
60 Minuten vor Veranstaltungsbeginn

Ermäßigungen
Für Schüler, Studenten, Auszubildende, Schwerbehinderte, 

Freiwilligendienstleistende jeweils 3 €

Kontakt 
Stadt Sachsenheim • Kulturhaus 

Oberriexinger Str. 29 • 74343 Sachsenheim
Telefon 07147/922 394  

E-Mail:sekretariat.kulturhaus@sachsenheim.de 
www.sachsenheim.de 

www.facebook.com/KulturSachsenheim
www.instagram.com/kultursachsenheim
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